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Handwerksmäßiger und kaufmännischer Betrieb

der Gewerbe
Man schreibt der Social Corr Die Aufhebung des

Zunftzwanges und die Verbindung des Handwerks mit kauf
männischen Unternehmungen wie sie in England schon im
vorigen Jahrhundert mit guten Erfolgen versucht wurde
haben die Abneigung gegen Erlernung des Handwerks zwar
gemäßigt aber dieselbe ist insbesondere in Deutschland noch
lange nicht überwunden Einsender dieser Zeilen der in
früheren Jahren ein Handwerk zunftmäßig erlernte und
einige Jahre das Felleisen auf dem Rücken das deutsche
Reich und Oesterreich Ungarn durchwanderte glaubt daher
in einer Zeit die sich so viel mit der Hebung des Hand
werks beschäftigt seine Meinung dahin aussprechen zu müs
sen daß es für den Betrieb des Handwerks nach Lage der
wirthschaftlichen und socialen Verhältnisse des modernen
Staates nicht nur nützlich sondern selbst nothwendig ist
wenn von Seiten gebildeter Eltern und Vormünder der
kaufmännische Betrieb des Handwerks für ihre Kinder und
Mündel als spätere Existenz derselben ernsthast ins Auge
gefaßt wird denn nur der Verfall des deutschen Handels
zog den Lerfall des deutschen Handwerks nach sich Es
wird dem kaufmännischen Handwerker welcher nothwendiger
Weise für den Weltmarkt zu denken und zu arbeiten hat
von großem Nutzen sein wenn er die Realschule bis zur
Tertia oder Sekunda ja die höhere Gewerbeschule bis zur
Prima besucht hat nachdem er von seinem 15 16 Jahre
irgend ein Handwerk auch mechanisch erlernt hat Ich
möchte also diese Frage getrennt behandelt wissen und den
Handwerker welcher sein Geschäft kaufmännisch also mei
netwegen fabrikmäßig betreibt zunächst von dem Meister
welcher für die Kundschaft in der istadt und deren Um
gebung arbeitet und schließlich von dem Arbeiter unter
scheiden weicher überhaupt nur als Gesell oder Gehilfe zu
arbeiten im Stande ist Für diese letztere Klasse von Hand
werkern genügt es vollkommen wenn sie die Ziele der Volks
schule erreichen d h gut lesen gut schreiben gut rechnen
und außer den Grundsätzen der Religion und einem das
Auge bildenden und schärfenden Zeichenunterricht die vater
ländische Geschichte kennen lernen Die wahren Genies
werden sich nach wie vor emporzuarbeiten verstehen auch ist
wohl allerorts Sorge dafür getragen daß sie zur Geltung
gelangen Nur in diesem Sinne dürfte mit Hilfe der
Schule nicht nur die Förderung des Handwerks im Allge
meinen erreicht sondern auch durch die Heranziehung der
besseren Klassen der Gesellschaft das Vornrtheil überwunden
werden wo es dem ehrlichen und rechtschaffenen Handwerker

noch gegenüber steht

Calisornische Erzählungen
von Bret Harte

Bret Harte der Homer Kaliforniens ist einer der
jenigen amerikanischen Erzähler die sich am raschesten die
Bahn über den Ocean zu uns herüber gebrochen haben
Mit seltener Anschaulichkeit führt der Poet von Gottes
Gnaden welcher das menschliche Gemüth in seiner ganzen
Ausdehnung von den tiefsten Abgründen bis hinauf zu den
lichtesten Höhen erfaßt hat uns in seinen Erzählungen das
Leben und Treiben in einem Staate vor dessen Goldader
vor Jahren ihre Anziehungskraft auf die verschiedensten
Schichten der menschlichen Gesellschaft äußerten und Euro
päern und Mexikanern Spaniern und Chinesen Spielern
und Verbrechern ein neues Ziel ihrer Thätigkeit anwiesen
Hartes ursprüngliche einem unwiderstehlichen Wandertriebe
entsprossene Beschäftigung als Goldsucher brachte ihn in dk
engste Berührung mit den erwähnten Elementen und ans
diesem reichen Material heraus schnitzte er mit der größten
Sorgfalt und Liebe jene typischen Figuren die wir in ver
schiedenen von einander ganz unabhängigen Erzählungen
wie alte Bekannte begrüßen vor Allem die Figuren
des aufgeblasenen Obersten Starbottle oer in wunder
lich gewählter Ausdrucksweise das seltsamste Zeug schwatzt
des unverbesserlichen Trunkenboldes Sandy des Mannes
mit dem zarten Gesicht und der Lockenfülle eines Rafael
des Spielers Hamlin des empfindsamen Gauners der
durch seinen melancholischen Gesang die Zuhörer bis zu
Thränen rührt des Spielersürsten John Oakhurst mit
dem ruhigen leidenschaftslosen Gesicht welcher der stärkste
und zugleich der schwächste gewesen unter den Verstoßenen
von Poker Flat

Mit einer stark ausgeprägten Neigung sür humoristische
Auffassung weiß der Dichter auch unter dem Schütte von
Lastern noch das Gold zu finden das selbst in den rohesten
und wildesten Herzen verborgen liegt Als Beispiel in
welchem Sinne er seine Figuren auffaßt diene das Ende
John Oakhursts der um seinen unglücklichen Gefährten die
schmalen Brocken nicht noch mehr zu schmälern sich ruhig
den Tod giebt nachdem er vorher sich folgende Grabschrift

gesetzt

Hier liegt John Oakhurst der
eine schlechte Karte zog
am 23 Novbr 1850

und
seinen Einsatz zurückgab

am 7 Decbr 1850

Das Interesse welches Hartes kleinere ost nur flüchlig
skizzirten Erzählungen einflößen dürfte sowohl in dem Span
nenden des Inhalts der zugleich den Reiz des Fremd
ländischen trägt als auch darin seinen Grund haben daß
der Autor sich jeder Bevormundung des Lesers enthält und
weder ermüdende moralische noch psychologische und kultur
historische Betrachtungen anstellt Er fordert Geist und

Donnerstag den 29 April
Gefühl des Lesers zur Mitwirkung auf um es diesem dann
zu überlassen sich die Moral selbst zu suchen

H Erzählungen sind in die PH Reclam sche Universal
Bibliothek aufgenommen und heftweise zu erhalten Jedes
Heft kostet nur 20 und genügt bei Bestellungen schon die
Angabe der Nr Heft 571 607 629 671 712 zc

Allen Verehrern eines gemüthvollen Humors seien die
Ealifornifchen Erzählungen hiermit bestens empfohlen

X

Gieb acht Publikum
Wir lesen im Leipz T Wir entsinnen uns vor

Jahren ine Karikatur gesehen zu haben mit der Unterschrift
Ueb immer Treu und Redlichkeit Das Bild zeigte einen

Mann wie er gute Randdukaten mittelst der Scheere im Ge
wicht verkürzte mit anderen Worten sie in betrüglicher Absicht
beschnitt

Auch unseren Goldstücken gehen gegenwärtig solche Bieder
männer zu Leibe indem sie den scharfen Rand der Goldstücke
mittelst eines Messers glätten resp ihn abnehmen Blickt man
das also behandelte Goldstück auf der Schau oder Rückseite an
so entdeckt man die Beschneidung nicht erst die seitliche Besich
tigung des Randes läßt den Mangel entdecken

Viel ist es nicht was der Fälscher einheimst allein die
Masse muß es bringen und sie bringt es auch

Wir wünschen jedoch daß das Publikum aufpasse um
den Fälschern unserer Goldstücke Das einzubringen was der
s ISO des Strafgesetzbuches darauf setzt er lautet

Wer echte zum Umlauf bestimmte Metallgeldstücke durch
Beschneiden Abfeilen oder aus andere Art verringert und als
vollgültig in Verkehr bringt oder wer solche verringerte
Münzen gewohnheitsmäßig oder im Einverständnisse mit Dem
welcher sie verringert hat als vollgültig in Verkehr bringt
wird mit Gefängniß bestraft neben welchem auf Geldstrafe
bis zu Eintaufend Thalern sowie auch Verlust der bürger
lichen Ehrenrechte erkannt werden kann

Der Versuch ist strafbar

Kunst und Wissenschaft
Aus Westfalen 24 April Der Ingenieur Karl

Humann aus Steele bei Essen hat bekanntlich mit beispiel
loser Forschergabe und Ausdauer die vor 2600 Jahren ent
standenen großartigen Bildwerke der griechischen Kunst zu Per
gamon vom Schutt der Jahrhunderte befreit und Schätze von
künstlerischem und pekuniärem Werthe wie sie kein Museum der
Welt besitzt sür sein preußisches Vaterland mit unvergleichlicher
Uneigennützigkeit erworben Auf der Reise nach Berlin weilte
derselbe einige Tage in seiner Vaterstadt und hielt bei dieser
Gelegenheit am 20 d M in der literarischen Gesellschaft zu
Essen einen Vortrag über seine reichgesegneten Ausgrabungs
arbeiten den wir nach der Ess Ztg im Folgenden wieder
geben In kurzer Einleitung gedachte Herr Humann der Kunst
bestrebungen der pergamenischen Herrscher die in vier großen
Schlachtenbildern gipfelten durch welche ihre Thaten mit dem
Höchsten was die Griechen hatten in Verbindung gebracht
wurde Das erste stellte dar den Sieg der Götter über die
Giganten das zweite den des Herkules und seiner Begleiter
über die Amazonen das dritte den der Griechen bei Marathon
über die Perser das vierte den des Attalus selbst über die
Galater Das Original war hoch erhabene Arbeit zur Nach
bildung wählte man Einzelgestalten heraus die nun vollständig
ausgearbeitet wurden wie sie sich finden in der todten Ama
zone zu Neapel dem sterbenden Gallier in Rom c Die
Siegeshalle der Könige von Pergamus ist vermuthlich von
Grund aus zerstört In reizender Weise erzählte nun der ver
ehrte Gast wir er zur Wiederauffindung des einen herrlichen
Theils gekommen Wie er vor 12 8 Jahren in dortiger
Gegend mit technischen Arbeiten beschäftigt auch die Burg von
Pergamus besucht dieselbe durch eine byzantinische Mauer von
außerordentlicher Dicke getheilt und aus dieser Marmorplatten
mit vorstehenden Figuren von zum Theil wunderbar schöner
Arbeit herausragend gefunden habe wie er einzelne solcher
Platten nach Berlin gesandt 1873 Anderes nachgeschickt habe
wie endlich mit der Entdeckung eines Gelehrten auf stiller Stu
dirstube daß ein obskurer Schriftsteller Ampellios von einem
großen Zeusaltar in Pergamos spreche die Sache in Fluß
gekommen sei 1877 seien ihm zunächst tausend Thaler zu
Ausgrabungen bewilligt In liebenswürdiger Weise berührte
nun die Erzählung seine Ueberlegung wo wohl gegraben wer
den müsse und den überraschenden Erfolg zweitägiger Arbeit
nach zwei Monaten hätten 40 große Platten vorgelegen alle
der Gigantomachie angehörig Nach glücklicher Ordnung der
Angelegenheit mit der türkischen Regierung sei dann der uns
zugetheilte Marmor in großen Kisten vertheilt seien Extrawagen
mit besonderen Rädern und Deichseln gebaut um die Erwer
bungen zu dem 6 Stunden entfernten Meere zu schaffen wo
des deutschen Botschafters in Konstantinopel stationäres Kriegs
schiff Komet harrte So seien zuerst 36 Kisten im Januar
und Februar 1878 über Trieft nach Berlin gegangen Die
fernere Arbeit bis zu August habe dann die Zahl der größeren
Platten aus 96 nebst 3000 Fragmenten gebracht Der Zeus
altar sei ganz srei gelegt und nächstdem in 4 Monaten das
Augusteum und ein großes Gymnasium mit einigen hundert
Inschriften von großer Wichtigkeit Der Zeusaltar sei ein
Würfel gewesen in den Dimensionen von 35 zu 36 m bei
einer Höhe von etwa 7 m eine Seite sei theilweis von einer
Treppe eingenommen die zur Plattform hinaufführte Rings
um sei ein Fries gelaufen von 2,30 in Höhe den Kampf der
göttlichen geistigen Mächte gegen die rohen Erdgewalten dar
stellend Grade die Gruppen in denen Zeus und Athene
kämpfen die Weihegottheiten sind durch ein glückliches Geschick
erhalten Schutz und Erklärung habe ein weit überragendes
Hauptgesims geboten Dazu komme eine Säulenhalle von 3 in

1880

Höhe auf der Plattform oben geschmückt mit Figuren verschie
denster Art innen mit Statuen dazu ein Fries von 1,50 in
Höhe der in der Darstellung der Sage des Telephos das Ge
schlecht der Pergamener zu ehren bestimmt gewesen Die leich

tere Zerstörbarkeit habe nur 36 Platten erhalten lassen Alles
was nach Berlin gegangen umfasse 470 große Kisten im Total
gewicht von 7000 Eentnern gedauert habe die Arbeit 15 Mo
nate und sei ausgeführt worden mit anfangs 14 bis zum Schluß
150 Arbeitern Die Kosten beliefen sich in Summa auf nicht
ganz 150 000 Von dem Werth der Erwerbungen ver
möchten sich aber die wenigsten Menschen eine klare Anschauung
zu machen noch habe sie kein Mensch recht durchforscht kein
Künstler sie gezeichnet noch stehe die schwere Reinigungsarbeit

von dem bodenlos festsitzenden Mörtel in den ersten Anfängen
Die Nachwirkung aber einer tieferen Erkenntniß müsse eine Umge
staltung der ganzen alten Kunstgeschichte sein dessen sei er sich
ganz bewußt der mit dem Schatze gelebt gewacht geschlafen
jedes Stück bis ins Detail gezeichnet Daß aber uns Deut
schen der Schatz zu Theil geworden das hätten wir der Seele
der Erwerbung unserem Kronprinzen zu verdanken

Gesuudheits Bericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamtes sind in der 16 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben gemeldet in Berlin 29,8 in Breslan 29,8 in Kö
nigsberg 40,6 in Köln 25,0 in Frankfurt a/M 30,1
in Hannover 23,5 in Kassel 23,1 in Magdeburg 25,5
in Stettin 28,5 in Altona 28,7 in Straßburg
in München 52,4 in Nürnberg 37,0 in Augsburg
27,6 in Dresden 29,8 in Leipzig 30,0 in Stuttgart 24,0 in
Braunschweig 26,0 in Karlsruhe 17,7 in Hamburg 27,2
in Wien 35,5 in Budapest 41,5 in Prag 47,1 in
Trieft 34,4 in Basel 30,6 in Brüssel 24,6 in Paris 31,4 in
Amsterdam 33,7 in Kopenhagen 26,7 in Stockholm 28,1
in Chnstiania 20,9 in Petersburg 59,2 in Warschau 33,4
in Odessa S5,7 in Rom 39,7 in Turin L9,2 in Bukarest
35,9 in Madrid 41,4 in London 21,6 in Glasgow 23,6
in Liverpool 27,7 in Edinburg 28,1 in Dublin 41,5
in Alexandrien Egypten 33,1 Ferner aus früheren
Wochen in New Aork 24,2 in Philadelphia 18,5 in
St Louis 12,9 in Chicago 18,9 in Cincinnati 20,1 in
San Francisco 16,7 in Bombay 40,8 in Kalkutta 26,2
in Madras 41,7

In den ersten Tagen der Berichtswoche herrschten an
den meisten deutschen Beobachtungsstationen östliche und
nordöstliche Windrichtungen vor die um die Mitte der
Woche fast allgemein in südliche und südöstliche in Karls
ruhe in südwestliche umgingen nur in München blieb Ost
wind vorwaltend Gegen Ende der Woche machten sich
jedoch wieder mehr östliche in Ost und Mitteldeutschland
mit nordwestlichen wechselnde Luftströmungen geltend Die
Temperatur der Luft stieg mit dem Eintritt der Südwinde
weit über das Durchschnittsmaß in Berlin am 17 bis 26 C
Trotz mehrfacher Gewitter erfolgte wenig Niederschlag Der
mäßig hohe Luftdruck sank um die Mitte der Woche stieg
aber in den letzten Tagm der Woche wieder Während
der Berichtswoche gestalteten sich in den meisten europäischen
Städten besonders aber in den deutschen die Sterblichkeits
verhältnisse ungünstiger Die allgemeine Sterblichkeitsver
hältnißzahl für die deutschen Städte stieg auf 29,9 von
28,1 der Vorwoche aus 1000 Bewohner und aufs Jahr
berechnet Ganz besonders wurde der Antheil des Säug
lingsalters an der Sterblichkeit größer so daß von 10000
Lebenden aufs Jahr berechnet 100 Kinder unter 1 Jahr
starben gegen 85 der vorangegangenen Woche in Berlin
106 gegen 68 Unter den Todesursachen haben von den
Infektionskrankheiten Masern Scharlachfieber Darmkatarrhe
der Kinder größere Ausdehnung gesunden Pocken und ty
phöse Fieber etwas abgenommen Masern traten in Ber
lin München Zwickau Weißenfels Rom Barcelona und
Madrid in größerer Zahl als Todesveranlassung aus in
Breslau Amsterdam Paris London nahm die Zahl der
Todesfälle etwas ab Todesfälle an Scharlachfieber kamen
in Berlin Hamburg Aachen häufig vor Diphtherische
Assektionen zeigen in Berlin und Wien Nachlässe nahmen
aber in Danzig München Dresden Hamburg Aachen zu

Unterleibstyphen erscheinen in Paris Warschau Turin
Bukarest in etwas verminderter Zahl mehrten sich aber in
Petersburg Auch der Flecktyphus hat in Petersburg wieder
mehr 57 Todesfälle veranlaßt In Thorn erlagen der
dort herrschenden Flecktyphusepidemie 5 Personen Aus
London und Braunschweig werden je 2 aus Danzig War
schau Venedig Madrid je 1 Flecktyphustodesfall gemel
det Rückfallsfieber zeigen in Berlin und Petersburg
keine wesentliche Veränderung Darmkatarrhe und Brech
durchfälle der Kinder waren namentlich in München aber
auch in Berlin Königsberg Gera Hamburg Warschau
Petersburg vermehrt Der Keuchhusten hat in London
wieder etwas nachgelassen Die Pocken forderten in Lon
don Budapest Paris Bukarest Petersburg etwas weniger
in Wien Prag Madrid Barcelona Alexandrien mehr
Opfer Aus Breslau Krakau Trieft Warschau Odessa
werden einzelne Blatterntodesfälle gemeldet Das gelbe
Fieber wüthet in Rio de Janeiro in der Zeit vom 16 bis
29 Februar c erlagen demselben 255 Personen

Anhalt
Dessau 26 April In der heute stattgehabten

General Versammlung der anhalt dessauischen Landesbank
waren 12 Aktionäre mit 485 Stimmen anwesend Die
Statutenabänderuugen wurden genehmigt In den Verwal
tungsrath wurde Herr Kommerzienrath Coste in Magdc

i bürg neugewählt L T



Einweihung des Schubert Denkmals
Hohenstein 26 April Unsere Stadt hatte heute

reichen Flaggenschmuck angelegt und droben auf dem Gipfel

des Berges an welchem Hohenstein gelegen ist war das
Pfarrhaus mit Guirlanden geziert ihm gegenüber aber
und umrahmt von eisernem Geländer stand unter weißer
Hülle das Denkmal welches heute enthüllt werden sollte
und Hohensteins großem Sohne dem Naturforscher Gott
hilf Heinrich von Schubert von seiner dankbaren
Vaterstadt errichtet worden ist

Heute sind es nämlich just 100 Jahre daß Schubert
im hiesigen Pfarrhaufe das Licht der Welt erblickte was
auch eine über der Hausthür eingelassene einfache Gedenk
tafel in schlichten Worten meldet Die hohe Bedeutung
Schubert s auch für unsere Zeit legte aber den Gedanken
nahe ihm in seiner Vaterstadt ein Denkmal zu errichten
und viele regierende deutsche Fürsten gaben dazu reiche
Spenden Der Enthüllung des Denkmals ging eine einfache
Gedächtnißfeier im Saale zu den Drei Schwänen voraus
Letzterer war zu diesem Zwecke mit einer lorbeerbekränzten
Büste Schubert s umgeben von grünen Maien geschmückt
Die Feier welcher auch der Fürst Otto Friedrich von
Schönburg Waldenburg der Erbprinz von Schönburg
Waldenburg Professor Ranke aus München viele Geistliche
der hiesigen Gegend Lehrer u A beiwohnten begann um
3 Uhr mit dem Gesang des Chorals Sei Lob und
Ehr dem höchsten Gut Hierauf hielt Professor vr Fritz
Pf äff aus München die Festrede

In schwungvoller Weise zeichnete er das Bild des
großen Todten In kurzen meisterlichen Strichen gab er
eine Charakteristik von Schubert s Person und seiner segens
reichen Thätigkeit als Lehrer Vorbild und Schriftsteller
Vor Allem hob er hervor daß Schubert s vornehmstes
Bestreben darin bestanden habe seine Schüler und Hörer
zur wahren Erkenntniß zum echten Verständniß der sicht
baren Natur und ihrer Kräfte anzuleiten und sie so zu
deren Urquell dem ewigen Gott und Schöpfer zu führen
Entgegen der modernen Natnrwiffenschaft welche sich nicht
selten in die minutiöseste Detailforscherei verliere habe
Schubert die Schöpfung in ihrer Totalität seinen Schülern
vorgeführt und dabei immer den Gedanken festgehalten daß
sie gerade in ihrer heiligen Ordnung und Harmonie das
leuchtendste Denkmal der Weisheit und Allmacht Gottes sei
Redner beklagte mit Schubert die heute mehr und mehr
sich geltend machende materialistische Richtung in der Natur
wissenschaft und verglich letztere mit einem durch eine herrliche
Gegend dahinsiechenden Wanderer Sie müsse sich aber
wieder aufrichten und hinaussehen zu dem goldenen Licht dem
blauen Himmelsdom entgegen Dasselbe müsse mit dem
deutschen Volke geschehen das durch die herrschende materia
listische Richtung in Staub und Sumpf gerathen sei
Schubert hat für seinen Theil redlich dazu beigetragen
das Volk wie seine Schüler zu erheben und durch Einführung
in die Pracht und Schönheit der Natur sie der Welten
Baumeister erkennen und anbeten zu lehren

An der Hand der äußeren Lebensschicksale Schubert s
der 1780 hier geboren 1806 durch öffentliche Vorträge
in Dresden trotz der damaligen bewegten Zeit allgemeines
Aufsehen erregte später nach Nürnberg und dann nach
München berufen wurde zeigte Redner daß Schubert auch
erst nach vorausgegangenen schweren Seelenkämpfen zum
Apostel der Wahrheit zum getreuen Eckart seines Volkes
und dessen studirender Jugend sowie zum Feind des
Materialismus wurde und sich froh und frei fühlen lernte

Mag Dies dem deutschen Volke auch gelingen Dieser
Wunsch drang allenthalben aus der vortrefflichen Rede
Die Aufführung eines Theiles der Schöpfung von Haydn
unter Leitung des Eantors Körbs beendete den Festakt

Inzwischen hatten sich vor genanntem Gasthose die
Schützen von Ernstthal die Militairvereine die Feuerwehr
u s w mit Fahne und Musik zum Festzug aufgestellt
welcher sich nach 4 Uhr in Bewegung setzte Er ging den
Berg hinauf zum Kirchenplatz wo das Schubert Denkmal
steht Hunderte von Menschen hielten Weg und Platz besetzt
Nach einem Gesang sprach Superintendent Weidauer aus
Glauchau in schwungvollen Worten die Weiherede Darauf
fiel die Hülle Das Denkmal zeigt die idealschöne Bronce
büste Schubert s aus einem herrlichen Syenitsockel letzterer
stammt aus dem Atelier des Bildhauers Ackermann in
Weißenstadt die Büste modellirt von Professor Widmann
in München ist in der dortigen königl Erzgießerei gegossen
worden Die Seiten des Shenitfockels zeigen folgende In
schriften Dem Andenken Gotthilf Heinrich von Schubert
errichtet am 100jährigen Geburtstage den 26 April 1880
in seiner Vaterstadt Dem deutschen Mann und Christen

Dem volksthümlichen Schriftsteller Dem tiefsinnigen
Naturforscher

Stadtrath Claus übergab sodann als Vorsitzender
des Comite das Denkmal der Stadl Namens welcher
Bürgermeister Pfotenhauer dasselbe übernahm

Abends fand in den Drei Schwänen noch ein Festmahl
statt Nicht unerwähnt bleibe daß auch ein Schubertstift
Kleinkinderbewahranstalt in der Bildung begriffen ist und

der angesammelte Fonds bereits über 8000 enthält
Das Andenken des edlen Schubert wird also in seiner
Vaterstadt fortab in doppelter Weise hochgehalten werden
und letztere hat sich mit seinem Denkmal und der Schubert
stiftung selbst ein schönes Monument gesetzt Leipz T

Militärisches
Mit Rücksicht auf eine Nachricht der Bonner

Ztg daß den in Geldern garnifonirenden Ulanen Lanzen
deren Stangen aus Bambusrohr bestehen zu Versuchen
überwiesen worden sind geht dem Posener Tageblatt die
interessante Bättheilung zu daß vor zwei Jahren dem
früheren Premierlieutenant im lithauischen Ulanen Regi
ment Nr 12 dem jetzigen Hauptmann Arent im großen
Generalstabe zu Berlin von einem ihm befreundeten indi
schen Kavallerie Offizier 7 Bambusrohr Lanzen worunter
eine Fürstenlanze zum Geschenk gemacht wurden Diese

Lanzen erregten in militärischen Kreisen große Aufmerksam
keit und wurden schon im vorigen Jahre durch das Kriegs
ministerium einem Ulanen Regiment zur Prüfung über
wiesen Die Post kann diese Nachricht noch dahin ergän
zen daß in Folge der vom Herrn Hauptmann Arent
angeregten und günstig ausgefallenen Versuche das könig
liche Kriegsministerium zum Zwecke von Versuchen in
größerem Umfange die Bewaffnung von 10 Eskadrons mit
Bambuslanzen beschlossen hat und daß die von dem west
fälischen Ulanen Regiment Nr 5 in Düsseldorf und Gel
dern mit nur 35 Lanzen angestellten Versuche reine Privat
sache dieses Regiments sind Im Uebrigen hat der Ersatz
der jetzigen Lanzen durch Bambusrohre für den mit Kara
biner und leider auch noch langem und klapperndem Säbel
ausgerüsteten Ulanen um so größere Wichtigkeit als die
Bambus Lanzen volle 2 Pfund leichter sind als die Tan
nen und mindestens 2 Vs Pfund leichter als eschene Lanzen
sind sich außerdem nicht werfen können und in Folge ihrer
ganz bedeutend größeren Haltbarkeit viel billiger als Holz
lanzen stellen

Literarisches
Mit dem soeben erschienenen Heft 7 ist der Neu

jahr begründete Kulturkämpfer Zeitschrift für öffent
liche Angelegenheiten herausgegeben von Otto Glagau
in das II Quartal eingetreten Die Zeitschrift hat die
Erwartungen welche sich an den Namen des Herausgebers
knüpften vollständig erfüllt Mit jedem Heft steigert sich
das Interesse die behandelnden Stoffe sind stets von der
größten Wichtigkeit und die Art der Darstellung ist eine
höchst anziehende geradezu dramatische Das 7 Heft bringt
an der Spitze eine äußerst spannende Abhandlung Börsen
steuer in welcher ein reiches statistisches Material verarbeitet
ist und der Nachweis geführt wird daß eine wirkliche ernst
hafte Börsensteuer dem Reiche eine Einnahme von 300
bis 500 Millionen Mark abwerfen muß zugleich aber auch
das gemeingefährliche Börsenspiel beschneiden wird

Der Kulturkämpfer bietet nach Quantität und Qua
lität soviel als man nur verlangen darf Vierteljährlich
erscheinen 6 Hefte 2 /z bis 3 Bogen stark in gediegener
und eleganter Ausstattung das Abonnement für ein Quartal
beträgt 3 jedes Heft ist aber zu 60 H auch einzeln käuf
lich Die Zeitschrift welche keinen bloßen Partei Stand
punkt vertreten will zeichnet sich aus durch Unbefangenheit

und Freimuth und scheint ihre Mitarbeiter in den ein
geweihtesten Kreisen zu haben Wir können dieselbe empfehlen

Handel und Verkehr
In welchem Umfange der Export von Getreide

und Mehl aus Ungarn und den Donaufürstenthümeru
welchem die deutsche Eisenbahntarispolitik den Transit durch
Deutschland per Bahn unmöglich gemacht hat bereits auf
den konkurrirenden Seeweg übergegangen ist ergiebt sich
recht deutlich aus den neuesten statistischen Tabellen des
holländischen Finanzministeriums Nach denselben sind im
Jahre 1879 zur See aus Oesterreich Ungarn nach den
holländischen Häfen an Getreide Hülsenfrüchten und Mehl
sowohl für den Konsum als auch für die Durchfuhr durch
Holland 91468 Meter Ctr versendet worden Im Ver
kehr von den Donansürstenthümern nach den holländischen
Häfen erreichten die Sendungen der genannten Produkte
zur See pro 1879 die stattliche Ziffer von 613 528 Meter
Ctr Dagegen betrug der gefammte Import per Bahn im
Jahre 1879 in denselben Artikeln aus den oben erwähnten
Ländern nur 27 170 Meter Ctr

Land und Hauswirthschaft
Löwenzahn als Salat Eine der bekanntesten

Wildpflanzen ist der Löwenzahn auch Milchbusche Hunds
lattich Laternenblume Röhrleinkraut und vielerlei anders
geheißen I soutoäon taraxaenm oder lai Axavnill äsns
lövnis 1 Moinalo botanisch benamt 1 isssnlit der
Franzosen überall auf Triften an Wegen und Rainen
auf Aeckern und Wiesen zu finden deren gelbe Blumen
zeitig im Frühjahr aus dem Grün leuchten deren Blumen
stengel und Samenkugeln eine Freude der Kinder bilden
und die zugleich kein schlechtes Futter bildet wenn sie den
Thieren mäßig vorgelegt wird Allein den Wenigsten ist
bekannt daß die jungen Blätter des Löwenzahns auch einen
ausgezeichneten Salat geben der in Frankreich überall
abgiebt und von Groß und Klein emsig aufgesucht und
verzehrt sogar dem Cichoriensalat oder Kapuzinerbart vor
gezogen wird Früher wurden nur die in der Entwicklung
begriffenen Blätter des wild vorkommenden Löwenzahns
gesammelt und verspeist Die Blätter desselben haben eine
stark ausgesprochene Bitterkeit besonders wenn sie schon
über der Erde erwachsen waren was von dem in ihnen
enthaltenen weißen Milchsafte herrührt und dem ungewohnten
Gaumen nicht mundet Wer aber von wild vorkommenden
Pflanzen des Milchbusches nur die unter der Erddecke
sprossenden Blattorgane zum Salat verspeist wird sich von
dessen Wohlgeschmack überzeugen In neuerer Zeit hat sich
die Kultur auch des Löwenzahns angenommen es sind
Varietäten entstanden welche großblättrige vollherzige
Büsche bilden andere welche besonders zarte krause oder
geschlitzte Blätter produciren welche durch das weiter unten
angegebene Bleichversahreu milder und angenehmer schmecken
Man sät den Samen der Milchbuschsorten von Mitte März
bis Mai Von den aufgegangenen Pflanzen piquirt man
nur die vollkommensten 30 om von einander entfernt Ende
Oktober bedeckt man die Beete 10 bis 12 ow hoch mit
alter Mistbeeterde die man noch bei starken Frösten mit
einer Laub oder Strohdüngerdecke versieht Bei gutem
Wetter kann man oft schon Ende Februar oder Anfangs
März die in der Erde keimenden Blätter über dem Wurzel
halse abschneiden so bald sie die Erddecke zu durchbrechen
beginnen Dieselben geben einen sehr zarten wohlschmecken
den Salat Später entfernt man von den abgetragenen
Beeten den größten Theil der aufgebrachten Erde man
reinigt dieselben und läßt den Pflanzen im Verlause des

Sommers die nöthige Pflege zukommen Ende Oktober
werden sie demselben Verfahren unterworfen Aus diese
Weise erzieht man mehrere Jahre hindurch immer reichere
Ernten da die Pflanzen immer stärker und kräftiger werden
Ein anderes Kulturverfahren besteht darin daß man die
Pflanzen nach der Blürhe ausgräbt und in Gräben pflanzt
die allmählich mit Sand oder leichter Misterde zugesüllt
werden

Das Schimmeln der Käse wird wie die
Landw Dork Ztg sagt meistens von einem zu feuchten

dumpfigen Aufbewahrungsort herrühren ein solcher ist daher
zu vermeiden Auch wird empfohlen geschimmelle Käse mit
lauwarmem Wasser abzuwaschen und dann in Salzlappcn
einzuschlagen Das Einschlagen in mit Bier Rum oder
Wein getränkte Tücher wird das Schimmeln ebenfalls ver
hüten Wenn geplatzte Käse schimmeln soll man einen Eß
löffel gestoßenen Pfeffer zwei Theelöffel Kochsalz und eben
soviel Borsäure mit Liter starkem Branntwein über
gießen dies einige Tage unter mehrmaligem Umschütteln
stehen lassen dann die Masse durch ein Tuch abgießen mit
l/z Liter Wasser nachspülen und mit dieser Flüssigkeit die
Riffe mit einer Feder auspinseln oder mittelst einer Glas
spritze ausspritzen

Das Keimen der Kartoffeln zu verhin
dern Man bestreut den Boden des Kellers einen Zoll
hoch mit einer Schicht zerstoßener Kohlen oder Kohlenabfall
wie man ihn bei Schmieden und Schlossern leicht bekommen
kann Die darüber liegenden Kartoffeln werden dann auch
ihre Schmackhaftigkeit länger als ein Jahr bewahren

Gerichtssaal
Wenn die in dem Vorverfahren einer Strafsache

eidlich vernommenen Zeugen in der Hauptverhandlung ver
nommen werden und ihre Aussage aus den früher geleisteten
Eid nehmen dann aber wiederholt vorgerufen und befragt
werden ohne die Bezugnahme aus den Eid zu erneuern
so gelten sie nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts
III Staffenats vom 25 Februar d I in Bezug hierauf
als unbeeidigt und das auf die Aussagen gestützte Urtheil
kann durch die Revision angefochten werden

Nach s 370 Nr 5 des Reichsstrafgesetzbuchs ist
die Entwendung von Nahrungsmitteln von unbedeutendem
Werthe oder in geringer Menge zum alsbaldigen Ver
brauche nicht als Diebstahl sondern nur als eine Übertre
tung zu bestrafen In Bezug auf diese Bestimmung hat
das Reichsgericht II Straff durch Erkenntniß vom 24 Fe
bruar d I ausgesprochen daß auch die Entwendung von
Nahrungsmitteln in rohem noch nicht genießbarem Zustande
z B von Kartoffeln um sie nach ersolgter Zubereitung

zu verzehren nur als Übertretung zu bestrafen ist

Vermischtes
Ein Taucher der englischen Kolonial

regierung hatte kürzlich in dem Bette des Moyncflufses
bei Belfast Kolonie Victoria einen Kampf mit einem rie
sigen Tintenfische zu bestehen Er beschreibt denselben in
der nachfolgenden Weife Ich hatte meinen rechten Arm
in ein Loch gesteckt und fühlte daß er durch etwas zurück
gehalten werde das bewegte Wasser wühlte den lockeren
Seegrund aus so daß ich einige Minuten lang nichts sehen
konnte Als es etwas klarer wurde bemerkte ich zu meinem
Schrecken daß mein Arm von dem Fuße eines riesigen
Tintenfisches wie von einer Log oonstrietor umwunden
gehalten wurde und das Ungeheuer eben im Begriffe war
einen seiner Saugenäpfe auf den Rücken meiner Hand zu
setzen Das Gefühl das ich empfand war schrecklich Es
war mir als wenn meine Hand in Stücke gerissen wurde
und jemehr ich versuchte sie zurückzuziehen desto heftiger
wurden die Schmerzen Ich hatte die größte Mühe meine
Füße nach unten ausgestreckt zu halten denn die Lust
drückte gegen die Innenwand meines Taucheranzuges und
blies diesen auf Hätte ich mich nicht auf den Füßen ge
halten so würde ich in der Lage in der ich mich befand
bald das Bewußtsein verloren haben Hätte ich aber das
Signal zum Aufziehen gegeben so würde das Ungeheuer
mich festgehalten und ich mindestens einen Arm gebrochen

haben Ich hatte einen Hammer bei mir konnte aber
nicht bis zu ihm hinlangen um ihn gegen meinen Feind
zu gebrauchen Etwa drei Fuß von mir lag eine kleine
Eisenstange diese arbeitete ich mit dem Fuß so weit zu
mir heran daß ich sie mit der linken Hand ergreifen konnte
Jetzt begann der Kampf Je heftiger ich auf ihn losschlug
desto fester umspannte der Fisch mich bis mein Arm gefühl
los wurde Dann aber spürte ich eine kleine Lockerung der
Umarmung doch er hielt fest bis ich ihn zu Stücken geschla
gen hatte Endlich gab er den Halt aus dem Felsengrund
auf und ich zog ihn herauf zu mir Als ich oben ankam
war ich vollständig erschöpft denn der Kampf hatte 20 Mi
nuten gewährt Ich brachte den Fisch oder vielmehr ein
Stück von ihm mit herauf Es maß sechs Fuß über
Kreuz Ich bin der festen Ueberzeugung daß das Unthier
fünf bis fcchs Männer festhalten könnte

Ein salomonisches Urtheil In Jsla so
erzählte im ungarischen Reichstage der Abgeordnete Veszter
lebte ein Mann der seiner Wittwe keinen Pfennig wohl
aber eine unbezahlte Wirthshausrechnung hinterließ Der
Bagatellrichter verurtheilte die Wittwe zur Bezahlung der
Rechnung weil sie durch ihr zänkisches Wesen ihren Gatten
gezwungen habe im Wirthshause Trost zu suchen

Ludwig II in seiner Residenz Aus
München berichtet ein Korrespondent der Wiener Allgemei

nen Zeitung unterm 22 d Mts Fremde welche gegen
Abend den englischen Garten besuchen mögen leicht glauben
über München sei der Belagerungszustand verhängt Vom
Hotel des österreichischen Gesandten bis unter den See
hinab stößt man aus zahlreiche Geusdarmeriewacheu welche
die Passanten wenn sie Miene machen ihre Promenade zu
unterbrechen ebenso bestimmt als höflich einladen selbe
fortzusetzen An einer Straßengabelung beim Eingang in
die sogenannte Hirschan d h den nördlichsten Theil des



englischen Gartens traf einer meiner Freunde vorgestern
drei berittene und ebensoviele Fußgeusdarmen Die Auf
bietung all dieses Sicherheits Apparates aber hat ihren
Grund einzig und allein in der Anwesenheit des Königs
der in der Dämmerung eine Spazierfahrt im geschlossenen
Wagen zu machen pflegt Auf wessen Befehl diese auffäl
ligen Maßregeln getroffen werden ist bislang ein Geheim
niß Klar ist nur daß sie mehr als überflüssig sind und
in ihrer dermaligen Einrichtung den beabsichtigten Schutz
auch nicht im mindesten gewähren Gensdarmerieposten
beantworten die Frage ob vielleicht der König hier vor
überkomme aus Kommando mit Nein selbst wenn der
Wagen desselben schon in Sicht ist Es ist nicht wahrschein
lich daß der Czar einen so gewaltigen Schutzapparat in
Bewegung setzt wie Ludwig II der König des friedlichen
Baherlandes

Eisenach Wie der Großherzog seinen hohen Neffen
den Kronprinzen auf der Wartburg bewirthet hat beson
ders dadurch em Interesse daß in dem Speisenzettel der
altdeutsche Charakter der Warrburg unv die deutsche Ge
sinnung von Gastgeber unv Gast gewürdigt werven es
wnrde daher das Wort Usua wie das ganze Kauder
welsch eines solchen vermieden vielmehr folgende auch äußer
lich sehr hübsch ausgestattete Speisenkalte gegeben Chuchen
Zettel im Palas auf Wartburg Anno domini 22 April
1880 Motto Hunger ist der beste Koch Aine schöne
Wiche Suppen von Haselhuhn nach königliche Art Blaw
gesoiten Forelle und frische Butter darub gegossen dazu
gebehte Schnitter Ain Rindbraten ach hispanische Art mit
Kräuter bestrewet nach alter Sitt und allerley Gemüs
Aine kalte Gansbastete us Straßburg mit einer Gallert von
guten Win wohl gut zu schawen und zu schmecken Ain
Rückbrätlein von einem Clendt sein gespickt und warm auf
den Tisch geben dazu Salade russisch und italisch Ain
Gemüs von Aspergs in Brüheset Aine Ungerische Turten
warm mit vielen Früchten gemacht Ain Bär in eis gesrorn
mit Burgwaffeln in jor alter Form gebacken Türne
gebacken von Zucker mit guten Bilder und gefüllt Rosi
nen Mandelkern und ingber von Jndia dem Lande in Honig
Auch allerley überzogen Confekt so man erdenken kann

M Z
Fürsten Walde Ein aufgedeckter Schatz Ein

schweres Gewitter zog sich am Sonntag den 25 d M
Abend zusammen und breitete sich von Köpenick bis

Kunersdors hinter Frankfurt a O aus An verschiedenen
Stellen schlug der Blitz ein so auch in die Kirche zu Für
stenwalde ohne zu zünden Der Blitz traf dort den Altar
den er durchschlug und hierbei einen Schatz theilweise offen
legte den vor Jahrhunderten ein Erzbischof als die Stadt
einst vom Feuer zerstört wurde einmauern ließ damit falls
ein ähnliches Unglück die Stadt einst wieder treffen sollte
Mittel zum Wiederaufbau vorhanden wären Der nun

mehr aufgedeckte Schatz aus Gold und Silberbarren beste
hend ist vorläufig der Regierungshauptkasse zu Fürstenwalde
übergeben worden Schon vor etwa dreißig Jahren bat d r
damalige dortige Superintendent Schulz den zum Besuch
dort anwesenden König Friedrich Wilhelm IV den Schatz
jiir die Stadt zc heben zu dürfen Der König verweigerte
die Gewährung der Bitte da man den Willen des Stifters
ehren müsse

Die Oberammergauer Festspiele Je
näher der Zeitpunkt rückt an welchem die Pajsionsspiele in
Oberammergau eröffnet werden desto mehr beschäftigt sich
das Publikum mit diesem nur alle zehn Jahre wiederkehren
den Spiele In diesem Sommer ist für die Aufführung der
Passions Lorstelluugen in der That von der Gemeinde so
diel geschehen daß dieselben alle bisherigen weit überragen
werden Die Bühne wurde erweitert und neu bemalt ein
Sammlnngs und Ankleidesaal 80 Fuß lang 40 Fuß breit
Meßt sich an den rückwärtigen Theil der Bühne an Falsch
ist jedoch die Angabe daß auch der Zuschauerraum ver
größert worden sei nur hat man eine andere und entspre
chendere Einlheilnng der Plätze vorgenommen Neu sind
serner die Kostüme aller bedeutenden bei dem Spiele be
theiligten Personen Christus Apostel Mitglieder des hohen
Rathes Sanhedrin Annas Kaiphas Herodes Pilaius
neunzehn Choristen und Choristinnen mit ihrem Führer

sind diese Kostüme wohl zum ersten Male in ihrem
Schnitte nach Zeichnungen von Künstlerhand hergestellt Es
befinden sich darunter Kostüme deren Herstellung einzeln an

Mark kosteten so daß die Gemeinde für etwa 24000
Mrk zu diesem Zwecke aufzukommen hatte Da ist den
Wen Leuten schon großer Zuspruch von auswärts zu wün
chen der ihnen auch reichlich zu Theil werden wird nament

aus England und auch aus Amerika denn jetzt bereits
md schon vor sechs Wochen haben einige Engländer die ganze
Imzegend nach Wohnungen abgesucht aber nur in Ettal
olche zu miethen vermocht weil sich die Ober und Unter

mergauer die hier zunächst in Betracht kommen können
nicht binden wollten Ganz ohne Spekulation wird es so
wie so droben nicht abgehen denn wenn auch gegen die
Ausbeutung durch Extrafuhrwerke wie man hört hinläng
lich gesorgt ist so werden gleichwohl die Besitzer mehrerer
iinprovisirter Gasthöfe für Speise und Trank die möglichst
hohen Preise machen Eine solche Restauration wird gemäß
üsentlicher Ausschreibung die Dreßl sche Wein Großhandlung
m München zum Stern am 1 Mai eröffnen und ein
mderer Münchener wird um dieselbe Zeit das der alten

Post gegenüberstehende Haus als Hotel einrichten das die
Aufschrift führen soll Zur Stadt Jerusalem

Offizieller Schlendrian Das britische aus
wärtige Amt leistet im Routine Schlendrian gewiß das
Höchste Das heutige Amtsblatt meldet nämlich die Er
nennung eines englischen Konsuls für die freie Stadt Frank
furt Haben die Herren in Downing Street nichts von
einer Schiacht bei Sadowa gehört

Aus Halle und Umgegend
Der in Berlin wohnhafte hier in Halle sehr be

kannte Rittergutsbesitzer vr Max Bauer ist von Sr Ma
jestät dem Kaiser von Oesterreich wegen seiner hervorragen
den Wirksamkeit sür die bei der szegediner Katastrophe Ver
unglückten durch Uebersendung des Ritterkreuzes des Franz
Joseph Ordens ausgezeichnet worden

Civilstand Meldung vom 27 April
Aufgeboten Der Seifensieder F A Taube Halle

und W C F Schröter Westewitz Der Fabrikdirigent
M Punt Mittel Faulbrück und M C E H Bötticher
Halle Der Maurer Fr Schondorf Geiststraße 59 und
W Böhme Giebichenstein Der Schmied H Müller
und L Dietrich Kuhgaffe Der Steindrucker W Wolf
und B Voigt Sophienstraße 12 Der Modelltischler
F Kienberg Harz 45 und M Jacob Leipzigers 29
Der Dr msä G Ulrichs Henriettenstr 5 und L Helm
am Kirchthor 23 Der Former W Georgi Halle und
A Helling Schönebeck Der Nadler A F G Kähne
Berlin und A L Lehrmann Halle Der Arbeiter A
E Lanschk Halle und A Eh Fuchs Teicha

Geboren Dem Handarbeiter H Rennert ein S
Zenkerg 5 Dem verstorb Zimmermann W Thiele ein S
Kutschgasse 1 Dem Bahnwärter W Müller ein S
Raffinerie 5 Dem Klempnermftr F Weise eine T
Kellnergasse 3 Dem Handarbeiter P Wiegleb eine T
kl Branhansg 14 Dem Nadler C H Heiland eine T,
Magdebnrgerstr 47 Dem Zeugschmied W Bantelmann
ein S Brunoswarte 19 Eine unehel T Schulberg 4

Dem Gärtner A Gippert eine T Steg 1 Dem
Handarbeiter I Merker eine T Rathswerder 5 Dem
Tischler C Franke ein S an der Halle 14 Eine
unehel T Kühlebrunneng 2 Eine unehel T Entb
Jnstitut

Gestorben Des Handarbeiter C Pretzsch Ehefrau
Julie geb Flor 35 I 4 M 13 T Darmperforation
Klinik Therese Kühne 20 I 10 M 9 T Gehirn
cysticerken Klinik Die Wittwe Karoline Wohlfeld geb
Stiegling 60 I 10 T Lungenentzündung Siechenhaus
Der Ziegeldecker Friedrich Platen 58 I 9 M 27 T
Marasmus Weingärten 17 Des Zimmermann M
Trinks S Richard 8 M 26 T Eklampsie Parkstr 2
Der Schuhmachermstr Martin Oehweiß 69 I 9 M 26 T
Lungenlähmung Breitestraße 38

Wetter Bericht
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7,20
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i 13,6
i 9,0
I 7 5

2 13

2 23
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332 07
331 32

331 34

41,6
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665 5

Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfues scheu
Hygrometer 27 April 2 Uhr Temp t l0,3R Thaupunkt 1,3 R

10 Uhr Temp j 4,3 R Thaupunkt j 2,1 R 23 April 3 Uhr
Temp 4 6,5 R Thaupunkt j 2 5 R

Witterung Gestern ein trüber kühler Tag Heute ist keine
Veränderung eingetreten Das Barometer macht schon seit mehreren
Tagen Schwankungen über Nacht ist dasselbe wieder gefallen Wind

mäßig

Wafserstand der Saale bei Halle an der königi
Schiffschleuse bei Trotha am 27 April Abends am neue
Unterhanpt 2,16 am 28 April Morgens am neuen Unter
Haupt 2,16 Meter

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 24 April

Eheschließungen Der Herrschaft Kutscher F Ch
Franke und M R Ch Hoffmann Trotha und Gie
bichenstein Der Fabrikschmied F L W Lier und A
Th E Gras Giebichenstein

Geboren Dem Fabrikschloffer F H Stöckert ein
S Gosenstraße 3 Dem Handarbeiter G W Appen
roth ein S Uferstraße 2k

Meldung vom 26 April
Aufgeboten Der Steinsetzer F W Boost und

M F Wagner hier
Eheschließung Der Müller H C Riemann und

Rachel Hirschberg geb Bauchwitz Giebichenstein und Lncken
walde

Geboren Dem Handarbeiter Franz Keck ein S
Triftstraße 19

Gestorben Des Handarbeiter E C Henze Tochter
5 I 2 M 8 T Gehirnentzündung Reilstraße 37
Des Bäckermeister F W F Bauer Tochter 1 M 23 T
Krämpse Schulgasse 1 Des Fabrikschlosser F H Stöckert
Ehefrau 22 I 11 M 10 T Verblutung Gosenstr 3

Meldung vom 27 April
Aufgeboten Der Maurer H I F F Schondorf

und W A Böhme Halle und Giebichenstein

Ans der Provinz
Se Majestät der König hat dem Domänenpächter

Ober Amtmann Hermann Lüttich zu Wendelstein den Cha
rakter als Amtsrath verliehen

Der Kataster Kontroleur Neukirch zu Gardelegen
ist zum Steuer Inspektor ernannt

Synagogen Gemeinde Freitag den 30 April Abends
71/4 Uhr Gottesdienst

Sonnabend den 1 Mai Vorm 8 Uhr Gottesdienst

zur Ouedliuburger Pferde Lotterie
Ziehung 31 Mai in der Expedition
dieses Blattes zu haben

Lovse
Bolksbtbliothel auf dem Rathhaufe

geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Sammelstellen sür Cigarrenköpfchen
Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermeister Wuchererstraße 7
vr Günther Karlstraße 30
Moritz König Rathhausgasse 9
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hötel garni zur Tulpe
Remmert Kaufmann kl Steinstraße 2
Franz Vogler Harz 9 Alleinige Verkaufsstelle

für Cigarrenköpschen und Kisten

Sammler von Cigarrenköpfchen wollen ihren Vorrath
wenn noch so klein recht bald abliefern
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Nachtrag
Hamburg 27 April Die Sozialisten errangen einen

ebenso unerwarteten wie vollständigen Sieg bei der heutigen
Reichstagswahl Ihr Kandidat Hartmann erhielt 13155
Stimmen Ree vom Fortschritt 6451 Riege national liberal
3583 Stimmen

Petersburg 27 April Der Hauptattentäter der
Explosion im Winterpalais am 17 Februar heißt Szewicz
und ist ein Verwandter des Gouverneurs von Kaluga
lr elcher im Jahre 1870 die Petersburger Universität absolvirte
Szewicz ist heute Nacht arretirt er lebte früher als Tischler
unter dem Namen Dmitrjcw im Palais

Dublin 27 April In einem Hüttenwerke in Sligo
Irland ist von der Polizei eine große Menge von Geweh

ren Bajonetten und Munition aufgefunden und sind in
Folge dessen mehrere Verhaftungen vorgenommen worden

London 28 April Telegr Kimberley ist zum
Minister der Kolonien Gras Spencer zum Präsidenten des
Geheimraths Argyll zum Geheimsiegelbewahrer Marquis Ri
pon zum Vicekönig von Indien Dilke zum Unterstaatssekretär
des Auswärtigen Lesevre zum Sekretär der Admiralität
Adam zum Bautenminister Bright zum Kanzler des Her
zogthums Lancaster ernannt Chamberlain tritt in das Ka
binet wahrscheinlich als Präsident des Handelsamts ein

gis zu 52 u 50 A verm Breitestr 17
Kl St u K z 1 Juli v einer einz Dame

z bez ges gr Schloßgasse 3 1 Tr
St u K an 1 2 H zu verm z

Mai Königstr 15 Eingang Landwehrstr

Rannischestr 5,1
ist ein gut möblirtes Zimmer uebst
immer zu vermiethen
A Stube mit Bett verm Mühlberg 8

Frdl möl l St u Kab sofort zu beziehen
Steinthor 6 II l

Fein möbl Stube nebst Kabinet in 1 Et
sofort zu vermiethen Wettincrstraße 2

Möbl Wohnung Margarethenstr 2
Möbl Wohn ung Auhalterstr 9 II l
Sehr gut möbl Wohnungen sofort zu ver

miethen Albrech tstraße 5 Beletage
Möbl Wohnung zu v Sophienstr 19 p

Möblirte Wohnung
Wilhelmst raße 15

Ein eins möbl Zimmer zu vermiethen
Martinsberg 4s II

1 möbl St u K z verm v d Steinth 11
Möbl Slübchen mit K u Bett au 1 oder

2 Herren billig zu v erm gr Ulrichstr 21
Anhalterstr 9a fein möbl Zimmer part

Gut möbl Wohnung Weidenplan 9 I

Möbl Stube zu verm gr Ulrichstr 10 II
Fr m Zimmer m K Kö nigstr 18 III r
Kl möbl St als Schläfst Graseweg 20

G M Wohu zu be z Brüderstr 1 3 1
Möbl St bill zu verm Hermannstraße 17
Gut möbl Wohnung gr Schlamm 10a II
Möbl Wohn Landwehrstr lid im Laden

Fein möbl Stube mit K vermiethet
sofort Geiststratze 67 im Laden



Bekanntmachung I Kleidersekretär Nähtische sind bilDie Fabrikbesitzer Wegelin K Hübner dahier beabsichtigen auf ihrem hier an der 3 Pianino f 110 zu verk Harz 4

Merseburgerstraße Nr 36 belegenen Fabriketablissement eine Gas Anlage zur Erzeugung
von Leuchtgas aus Paraffinöl zu errichten

In Gemäßheit des s 17 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869 wird dies Vor
haben hierdurch mit der Ausforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige Einwen
dungen gegen diese Anlage sofern sie nicht privatrechtlicher Natur sind binnen vierzehn Tageil
präclusivischer Frist hier schriftlich anzumelden und zu begründen

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der Dienststunden im Polizei Secre

tariat II Zimmer Nr 16 zur Einsicht bereit
Halle a/S am 26 April 1880 Der Stadt Ausschutz

v Voß
Bekanntmachung

Bei den in der Zeit vom 19 bis 23 d Mts stattgehabten Ersatzwahlen für die
Stadtverordneten Versammlung sind zu Stadtverordneten gewählt

I auf die bis Ende 1831 laufende Wahlperiode
1 von der I Abtheilung

für den Rentier Zoern der Fabrikbesitzer Dehne
2 von der II Abtheilung

für den Rentier Riisfer der Kaufmann Klinkhardt
II auf die bis Ende 1883 lausende Wahlperiode

1 von der II Abtheilung
für den Dr msä Beeck der Bauunternehmer und Rittergutsbesitzer Loest

2 von der III Abtheilung 1 Bezirk
für den Gymnasial Oberlchrer vr Richter Derselbe

Gegen das stattgehabte Wahlverfahren kann von jedem stimmfähigen Bürger inner
halb zehn Tagen nach dieser Bekanntmachung bei der Königlichen Regierung zu Merfebm,

Beschwerde erhoben werden
Halle a/S den 26 April 1880 Der Wahl Borstand

Zernial

Städtische Sparkasse zu Halle a/S
Bon den vor dem Jahre 1875 bei unserer Kasse gemachten für Ende gedachten Jahres

gekündigten Einlagen sind noch immer folgende nicht abgehoben worden
aus 1833 3 Hl von Emilie Sommer aus 1836 10 A von dem Fuß schen Bc
kleidungs Jnstitut aus 1851 2 H von August Schmidt aus 1858 1 von Alber c
Schönberger und 100 von Wilhelm Schröder in Rattmarmsdorf aus 1860 1 H
von Anna Brauer aus 1861 50 A von Auguste Arnold aus 1864 1 H von
Rosine Grothum aus 1865 2 von Otto Blume aus 1866 s von dein
Oberbergamts Sekretair Döltz aus 1867 2 A von den Geschwistern Jllgensteiii
aus 1868 5 A von Rosine Jung in Schlettau und 40 H von dem Prof vr Mann
aus 1870 5 von Anna Häring 2 von Albert Müller in Nietleben und 75 K
von der Wittwe Schneider aus 1872 1 O von Franz Hoffmann aus 1873 und
1874 65 von Marie Gebhardt aus 1873 80 von Therese Hoffmann aus
1873 2 von Ernst Kupfer und 1 A von den Geschwistern Wolfs aus 1874
1 H von dem Eisenbahnarbeiter Hoffmann 1 H von Gottlob Koch 5 H von Louise
Linsner 1 H von Alwin Prinz in Wansleben 1 von Paul Rappsilber und 1 O
von Paula Zwanzig

welche soweit nicht etwas anderes bemerkt ist zur Zeit der Einlegung in Halle gewohnt Haber
Wir fordern die Interessenten nochmals auf sich zur Abhebung der Beträge zu mel

den ersuchen auch Diejenigen welche über den jetzigen Aufenthalt inzwischen etwa verzogener
Personen Auskunft ertheilen könnten uns darüber Mittheilung zu machen

Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Vom 1 Mai er ab werden im hiesigen Kreise trigonometrische Vermessung

Arbeiten ausgeführt werden
Die als Trigonometer fungirenden Offiziere Beamten c werden sich durch offene

Ordres der Minister des Innern und für die Landwirthschaft c legitimiren
Bei der Wichtigkeit der zu gemeinnützigen Zwecken gesetzlich angeordneten Arbeiten

erwarte ich daß die betheiligten Grundbesitzer dieselben nach Möglichkeit unterstützen und ins
besondere das Betreten ihrer Feldmarken auch ohne vorherige Anzeige gestatten

Die betreffenden Trigonometer sind angewiesen jede Flurbeschädigung nach billiger
Übereinkunft baar zu bezahlen dagegen haben dieselben mit dem Ankaus der kleineren Boden
flächen welche zum Schutze der Festlegungssteine von den Grundbesitzern abzutreten sind

Nichts zu schaffen
Die Ortsvorstände haben für die möglichste Verbreitung dieser Bekanntmachung in

ihren Bezirken Sorge zu tragenHalle a/S den 10 April 1880 Der königl Landrath des Saalkreifes
geheime Negiernngsrath

E v Krosigk

Ginlkdmg
Die Mitglieder sämmtlicher Parochial Vertretnngen der Verbands

Gemeinden der Stadtephorie Halle
werden hierdurch nochmals eingeladen in der auf
Donnerstag den 29 April er Rachmittag 6 Uhr

im Aaale der Stildt Schiitzeil Gesellschxft
anberaumten Generalversammlung vollzählig zu erscheinen

Mit Rücksicht darauf daß von der zureichenden Anzahl der Anwesenden die Ve
schlutzfähigkeit der Versammlung überhaupt abhängt und unter Bezugnahme auf d S
große Bedeutung der vorliegenden Berathung bitten wir um möglichst zahlreiche allge
meinste Betheiligung

Der Parochial Vervauds Ausschuß
Im Auftrage

Rothe Förster Bethcke Hildenhagen Saran Tittel
Der Bazar zur Erhaltung von Freibetten für arme Kranke wird

Freitag den 30 April und Sonnabend den 1 Mai von Morgens 10 Uhr bis Abende
6 Uhr stattfinden Herr Achtelstetter Hat die Güte gehabt uns den großen Saal seines
Hotels Zur Stadt Hamburg wiederum für Ausstellung und Verkauf zur Verfügung zu
stellen und bitten wir die Zwecke des Vereins durch Einkäufe auf dem Bazar unsterstützen

zu wollen
Der Vorstand

ZlüIiIuliMll lolurium von XAltendorn ümmzs Letli ke
rt Aer ke txiesslkrevlit

Hahn jährig u 2 Hühner verk Geiststr 41

Herrschaftliche Wohnungen
Belletage Stuben Badestude z 1 Oktober
zu vermiethen Königstraße 20b

Diemitz Nr 39 stehen
9 Lämmer zum Verkauf

17 Schafe uno Eine Herrschaft Wohnung 6 heizb Z 3 K
Belet u Zub Garten ist zum 1 Juli od
i Okt z verm Bernburgerstr Eing Mühlw 21

Malergehülse
bei gutem Lohn sofort gesucht

Wulfen b/Eöthen
Maler

Gute Hosenschneider und ein Tagschuei
der finden dauernde Beschäftigung bei

kl Steinstraße 5

Gr Mrichstratze 8
ist die zweite Etage vom 1 Oktober ab zu
vermiethen Nä heres im Laden

Eine Wohnung von ö St 3 Kam und
Badeeinrichtung welche auch getheilt werden
kann 1 Juli zu verm Bernburg er str 13b

Herrsch Part Wohnung 3 St K
speisek und Zub 1 Okt zu vermiethen

Merseburgerstr 41 Ecke Königstraße

Einige tüchtige

sucht Lokomotivsabrik Erfurt
Einen Schlossergesellen auf Bauärbeit

sucht B reitestraße 36
sür die mechanische
Werlstätte gesucht

hinter der Landwehr 3K
Kellnerbnrschen sofort gesucht

Mamsells und Stubenmädchen sür Privat
nud Rittergüter gesucht durch

I r gr Schlamm 16
Maurer Lehrlinge

werden angenommen von

Maurermeister groger Berlin 18
Landwirtiischasterinne Koch

mamsells tüchtige Köchinnen ve
hohem Gehalt gesucht Eine einfache
Kindermnhme sofort gesucht durch

gr schlämm S
Ein ordentliches Schulmädchen für ein Kin

gesucht Brunoswarte 4 I

II

Zur gefälligen Beachtung
Saison vom 1 Mai bis 1 Oktober

Badeanstalt Weidenplan 9 empfiehlt die altbekannten Bäder verbunden
mit Stahl Fichtennadel Salzsoole und Schwefelbädern ausgezeichneten Kur
ort schönste Gartenpromenade sowie bequeme Logirzimmer empfiehlt zu billigen

Preisen
Halle den 38 April 188

Ein anständiges fleißiges und mit guten
Zeugnissen versehenes Hausmädchen wird
an Stelle eines erkrankten sofort oder in den
nächsten Tagen gesucht Bernburgerstr 13ä p

Für den 1 Juli wird ein gutes Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht von
Frau vr Hartwig Halle Bernburgerstr 6

Junge Mädchen im Schneidern geübt wer

den gesucht Dachritzgasse 5
Mädchen im Schneidern geübt auf Herren

arbeit finden bei gutem Lohn dauernd
Beschäftigung bei A Müller Schnlberg 7

Eine durchaus anständige gewandte Büffet
Mamsell findet Stellung in hiesiger

Bahuhoss Restauration
Ein junges Mädchen welches schon gedient

hat wird als Hausmädchen zum 15 Mcu
gesucht Klausthorstraße 14

Arbeits ord Hausmädchen od tücht Ausw
zum 1 Mai gesucht Geisistr 73 II Et

Ein ehrliches fleißiges Mädchen fü
Hausarbeit und Kinder 1 Mai gesucht

Glauch Kirche 3 im Laden
Ein kräftiges und gewandtes Hausmädchen

wird sofort oder 1 Mai gesucht
Giebichenftein Wittekiudstraße 47

Ein Mädchen das selbständig kochen kann
und auch in Hausarbeit tüchtig ist findet so
fort bei gutem Lohn nach auswärts Stellung
Meld bei Frau Räthin Solle Kirchthor 5

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes
für den ganz Tag fof ges Leipzigerstr S3 i

Aufwartung verlangt kl Schlamm 4

Ein junger Mann 28 Jahr alt verheira
thet u als Werkführer in der Bäckerei thätig
gewesen sucht Stelle als Bote oder sonstig
Beschäftigung auf Wunsch Caution Adressen
unter Kl 16 in der Exped d Bl erbeten

Ges Amme v L wünscht Stelle Tücht
Mädchen erh sof u sp St hier u außerh
durch Frau Röizscher Kuttelpforte 5

Ein junges Mädchen von außerhalb aus
guter Familie wünscht baldigst eine Stelle
zur Stütze der Hausfrau es wird weniger
auf hohen Gehalt als gute Behandlung gesehen
Näheres in der Exped d Bl

1 ord Mädchen sucht St Geiststr 50 II

Zu vermiethen 2 Etage 10 Piscen kom
sortabel eingerichtet sofort zu beziehen

Marienstratze 8

Freundl Wohnung 3 St K und Zub
Juli zu vermiethen Merseburgerstr 41

2 große fr Stuben mit Kammer Küche u
Speisekammer vermiethet Langegasse 31

1 kl Wohnung mit Kammer alter Markt 33
1 Juli zu vermiethen

Ad Glaw Moritzkirche 1
1 Wohnung zu vermiethen

Leipzigerstraße 81

St K u K nebst Zubehör Preis 45 H
gr Sandberg 8

Wohnung sofort zu beziehen kl Schlamm 4

Schlafstelle mit Kost Trödel 13
2 anst Schläfst offen Barfüßerstr 16 p
Anst Schlafstellen offen kl Schlamm 4 p
Anst Schlafstelle m K Zapsenstr 19 I l
Anst Schlafs telle m K Psännerhöhe 8 s, II
Anst Schlafstelle Mauergasse 11 Hof II

Ein großer Laden mit Hmterstube in guter
Geschäftslage wird bis spätestens 1 October

gesucht von
R Rauzenhoser Münchengrätzer Schuhlager

Eine unmöblicte Wohnung 2 St u Kam
mer von einem einzelnen Herrn 1 October
zu miethen gesucht Offerten unter A H
in der Exped d Bl erbeten

men

Gelegenheit den 1 Mai
von MagSelmrg nach Halle
mit großem Möbelwagen

I tit iuim in Halle
Damen und Kinderhüte werden gut

und billig garuirt auch Nähmaschinen
Arbeit wird angenommen

Merseburgerstr 19 I l

Der Wiederbringer der aus Versehen
mitgenommenen Stickerei braun Kis
sen mit roth und grüner Seide erhält
eine Belohnung bei

Leipzigerstr 100

Ein goldenes Medaillon schwarz ciselirt
mit 2 Photographien ist am Bußtag den
21 April vom Bahnhof nach der Marien
straße und zurück verloren worden Der ehr
liche Finder wird gebeten selbiges gegen gute
Belohnung bei Herrn Möritz rothes Stoß
in Halle abzugeben

Ein bl Handwagcnschntz verloren A
zugeben Bäckergasse 1

Dem Handarbeiter Hermann Starke auf
seine Annonce im hies Tageblatte zur Erwide
rung daß ich auf seine Rechnung wohl kaum
etwas geborgt erhalte und muß ich etwas
borgen muß der Handarbeiter Starke jedesmal
dafür aufkommen da ich seine Ehefrau bin
und nach gesetzlichen Bestimmungen für seine
Ehefrau zu sorgen hat zumal da er mich
gewaltsam von sich entfernt hat

Christiane Starke geb Scherbaum

Familien Nachrichten
Die glückliche Geburt eines gesunden Mäd

chens zeigen hierdurch hocherfreut an
Julius Wienrich und Frau

geb Winter
Oldesloe den 26 April Z880

Statt besonderer Meldung
Zu unserm tiefsten Schmerz entschlief heute

Morgen nach kurzem Leiden unser geliebtes
Zwillingssöhnchen Siegfried

Halle a/S den 29 April 1880
Emil Graf und Frau

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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